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Rundbrief zum Jahresende 2002 
 
 
Liebe Mitglieder, Förderer und Freunde, 
 
während Ihr von anderen Spendenorganisationen sicher bereits seit Wochen mit aufwändigen 
Broschüren und Grußkarten bedacht worden seid, gibt’s von uns nur diesen schlichten Rundbrief. 
Mehr Schnickschnack ist aber leider bewusst nicht ´drin – Eure Beiträge und Spenden wollen wir 
schließlich möglichst direkt den Kindern und Jugendlichen in Südafrika und nicht irgendwelchen 
Bürokräften, Marketingabteilungen oder Druckereien zukommen lassen... Doch nun der Reihe nach: 
 
Unsere aktuellen Projektpartner...  
...sind nach wie vor die drei befreundeten Organisationen in Südafrika. Im Kapstadt unterstützen wir 
zum einen CRED (Creative Education for Youth at Risk), die insbesondere Workshops und 
Resozialisierungsarbeit im größten und grausamsten Kinder- und Jugendknast Kapstadts leisten, und 
zum anderen Street Universe: Hier wird möglichst niederschwellig mit den Straßenkindern von 

Kapstadt gearbeitet, es gibt Streetworker und Weiterbildungsangebote. In Kimberley ist unser dritter 
Projektpartner angesiedelt: Rebecca und Martin Tsiane betreuen hier rund 80 ehemalige 
Straßenkinder und –jugendliche in ihrem Kinderheim, dem Thusong Children Centre. Weitere 
Informationen zu der Arbeit unserer Projektpartner findet Ihr auch auf unserer Vereinshomepage. 
 
Spendenaktionen... 
...konnten wir bereits im Frühjahr Dank Eurer Spenden erfolgreich durchführen: In Kimberley freute 
sich Rebecca mit „ihren“ Kindern über 10 neue Doppelstockbetten und in Kapstadt konnte CRED 
einen Capoeira-Workshop für die Gefängnis-Kids mit Hilfe eines neuen MiniDisc-Rekorders starten. 
Zum Jahresende haben wir nun erneut je 1000,-EUR an unsere Projektpartner überweisen können: 
Street Universe braucht einen Druckluft-Kompressor für die Ausbildungswerkstatt der Auto-
Lackierer und das Thusong-Kinderheim in Kimberley will von Euren Spenden die Einrichtung eines 
Erweiterungsbaus finanzieren, in dem speziell ältere Jugendliche wohnen und allmählich ein 
eigenständiges Leben lernen sollen. CRED wird das Geld in Workshop-Materialien investieren. 
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Freiwillige... 
...bzw. VolontärInnen bzw. PraktikantInnen haben wir auch bereits einige vermittelt. Hier wird wohl ein 
zukünftiger Schwerpunkt unserer Arbeit liegen, denn die Nachfrage und der Hilfseffekt ist groß. Von 
Oktober 2001 bis Mai 2002 arbeiteten Marc und Malaika bei Street Universe in Kapstadt, seit 
Oktober 2003 helfen Irene und Katrin im Thusong Children Center in Kimberley und seit November 
2003 arbeitet Sue bei CRED in Kapstadt. Dank unserer Freiwilligen vor Ort sind wir immer bestens 
über die Geschehnisse und Zustände in den Projekten informiert, weder Positives noch Kritisches 
kann uns so entgehen. Außerdem stärkt dieses persönliche Engagement natürlich auf ideale Weise 
die Verbundenheit mit den Projekten. Jeder freiwillige Helfer hat sich mit unserer Hilfe einen eigenen 
kleinen Unterstützerkreis aus Bekannten, Freunden und Angehörigen aufgebaut, der mittels 
regelmäßiger Berichte auf dem Laufenden gehalten werden soll. Auf diese Weise erhoffen wir uns 
auch eine Art Lobby-Arbeit für die Belange der Straßenkinder. 
 
Zukünftiges... 
...wird es natürlich auch geben, noch immer befinden wir uns schließlich eher in der Aufbau- und 
keineswegs in der Abbauphase: Unser größtes Vorhaben im kommenden Jahr wird sicher die 
Teilnahme mit einem eigenen Messestand auf dem Markt der Möglichkeiten des Ökumenischen 
Kirchentages in Berlin sein (28.05.-01.06.2003). Darüber hinaus wollen wir noch mehr Freiwillige 
vermitteln und unser Internetangebot verbessern und ausweiten. Außerdem sind wir natürlich immer 
offen für Vorschläge und Aktionen aus den eigenen Reihen – die zurückkehrenden Praktikantinnen 
werden hier bestimmt zusätzlichen Impulse einbringen. Übrigens können wir ehrenamtliche Helfer 
auch hierzulande gut gebrauchen – bitte meldet Euch einfach! Und einen Termin gilt es sich 
vorzumerken: Am 18.01.2003 wird unsere nächste Mitgliederversammlung in Berlin stattfinden! 
 
Euch allen... 
...ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes und glückliches neues Jahr! Dass die 
Kinder und Projekte sich über etwaige Weihnachtsgeldüberschüsse oder sonstige milde Gaben auch 
außer der Reihe immer sehr freuen, ist ja klar. Bitte helft uns und ihnen auch im kommenden Jahr! 
 
Herzliche Grüße,  
 
 
   Johannes Meier (1. Vors. streets e.V.) 
 
 
PS:  
Mit Beschluss der letzten Mitgliederversammlung vom 17.12.2001 wurde der normale Mitgliedsbeitrag 
von bisher 20,-DM/Jahr auf nunmehr 15,-EUR/Jahr geändert. Alle monatlichen Förderbeiträge werden 
hingegen glatt durch zwei geteilt (statt z.B. 20,-DM/Monat rechnen wir nun also mit 10,-EUR/Monat). 
Die Beiträge werden wir wie auf der Beitrittserklärung vermerkt in Kürze von Euch einziehen. 
 
Anlagen:  

• Protokoll der letzten MV 
• Einladung zur nächsten MV 
• Freiwilligenberichte 


